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OeffenLliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 19 Oktober

Borfitzender Herr Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohaulen Stadt
fchulraih Dr Krähe Stadträthe Hildenhagen JochmuS
Aekerstein vr Schrader

Vor Eintritt in die Tagesordnung giebt der Vorsitzende der
Versammlung Kenntniß von einem Schreiben des Herrn Bade
anstattsbesitzers K ö ck e r Giebichenstem worin derselbe mit
theilt daß er sein Verkaufsgebot an das er nur bis zum 1
Oktober gebunden ist zurückziehe und ist da auch der Magistrat
Von seiner diesbezüglichenVorlageabfieht dam itdieS ache be
treffs des Erwerbs der Badeanstalt durch die
StadtHalle erledigt

Punkt 2 betrifft die Bertheilung der Schmidt s chen
Leqatenzinsen Der Magistrat hat beschlossen die Ber
theilung der Schmidt schen Legatenzinsen in etwas anderer
Weise als bisher vorzunehmen und zwar soll der Antheil von
100 Mark für den Verein für Volkswohl gaM gestrichen und
der Betrag von 130 Mk kür das DiakonissenhauS auf 100 Mk
herabgesetzt worden dagegen sollen der Kinderbewahranstalt in
der Schmiedstraße 50 Mark mehr und dem Marthahause
30 Mk neu bewilligt werden Bei dieser Beschlußfassung ist
davon ausgegangen daß sowohl der Verein für Volkswohl als
auch das DiakonissenhauS von anderer Seite ehr reichlich
unterstützt werden um die an sie herantretenden Forderungen
zu befriedigen während die Berhältnisse der beiden anderen
Institute nicht besonders günstig sind mdem die Verwaltung
der Kinderbewahranstalt ausweislich des letzten Verwaltungs
berichts mit einem Minus von 1038 Mk 16 Pf gearbeitet
und das Marthahaus kaum die an dasselbe herantretenden
Forderungen bestreiten kann Die Bertheilung der Zinsen
würde sich in Gemäßheit des vorstehenden Beschlusses folgender
maßen stellen 200 Mk an den Wöchnerinnen Verein 210 Mk
an den Frauenverein für Armen und Krankenpflege 130 Mk
an den Frauenverein kür Waisenpflege 100 Mk an vss Diako
nissenhaus 60 Mk für die Flamarh Stistung 60 Mk für die
Voigtel Stiftung 60 Mk für die Dryander Stiftung 100 Mk
für die Kinderbewahranstalt zu Neumarkt 150 Mk für die
Kinderbewahranstalt in der Schmiedstraße 80 Mark für das
Marthahaus zusammen 1200 Mk Der Referent Herr St V
Demuth beantragt für dies Jahr von einer Veränderung der
bisherigen Bertheilung der Zinsen abzusehen Die Versamm
lung stimmt indeß demMagiftratsaatrage zu und ist die neue
Bertheilung somit genehmigt

Punkt 3 Kanalisirung des östlichen Bebauungs
planes fällt aus

Zu Punkt 4 wird die Entlastung der Rechnung der
städtischen Arbeitsanstaltskasje pro 1833/90 ausge
sprochen dieselbe balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
23,369 Mk 36 Pfg

Punkt 5 betrifft die Entlastung der Rechnung der
Arbeitsanstaltskasse der Volksschule pro 1839/90
Dieselbe ergiebt in Einnahme 2414 Mk 17 Pfg in Ausgabe
2413 Mk 17 Psg so daß ein Bestand von 1 Mk verbleibt
Auch hier Wird die Decharge ertheilt Zugleich beschließt die
Versammlung den Magistrat um Auskunft über den Zweck der
Geldansammlungen zu ersuchen

Punkt 6 Entlastung der Rechnung der Ehrlich schen
Stiftung pro 1889/90 und Nachbewilligung Die
Rechnung welche in Einnahme 50,301 Mk 61 Pfg in Ausgabe
50,300 Mk 13 Pfg ergiebt sodaß ein Kassenbestand verbleibt
von 1 Mk 48 Pfg wird debattelos entlastet und ebenso eine bei
Titel 3 der Ausgabe Insgemein eingetretene Ueberschreituna
von 105 Mk 70 Pfg nachträglich gutgeheißen

Punkt 7 Erwerb der Köcker schen Badeanstalt ist
durch die vor Eintritt in die Tagesordnung gemachte Mitthei
lung erledigt

Punkt 3 Genehmigung eines Vertrags mit der
Ulrichsgemeinde betr Schenkung eines Kirchbauplatzes und
Bildung einer neuen Parochie im Süden der Stadt In der
Esitzung vom 9 Juni 1890 ist beantragt worden unter Auf
Hebung des Beschlusses vom 22 November 1836 wonach dem
evangelischen Kiichbauverein ein auf 1570 Q Mlr bemessenes
Stuck Land an der Thurmstratze im Bereiche des projektirten
Thomasiusplatzes zwecks Erbauung einer Jnterimskirche vor
läufig auf 10 Jahre unentgeltlich überlassen werden soll zu be
schließen daß der neue Platz auf Hospitalocker ge egen seitens
der Stadt erworben und dem Kirchbauverein bezw der zu bil
denden neuen Parochie unentgeltlich überlassen werden soll auch
die Stadt die Sorge dafür übernimmt daß dieser Platz zu
nächst durch Ausbau des von der Pfännerhöhe hierher führen
den Theiles der projeklirten Südstraße zugänglich gemacht werde
Es wurden dann folgende Punkte genehmigt 1 Die Stadt Halle
erwirbt den Platz käuflich sobald der Kirckenneubäu gesichert
ist 2 Die Stadt verpflichtet sich zum Ausbau der Südstraße
bis den neuen Kirchplatz 3 Die St Ulrichsgemeinde giebt
zur Neubildung einer Parochie ihre Zustimmung 4 Die Rechte
an die Kirche und den Platz werden der neuen Parochie über
tragen 5 Die neue Parochialkirche erhält mindestens 700 Sitz
plätze 6 Der Bauplan zu der neuen Kirche bedarf der Ge
nehmigung des Magistrats 7 Von der Stadt werden keinerlei
weiteren Zuschüsse zum Bau oder zu sonstigen Bedürfnissen der
Parochie verlangt 3 Der Nachweis daß ein Kirche erbaut
und eine neue Parochie eingerichtet wird muß binnen 5 Jahren
geführt werden sonst wird der Vertrag hinfällig Nunmehr legt
der Magistrat den mit der St Mrichsgem inde vereinbarten
Vertrag vor und ermcht denselben in Erledigung vorstehenden
BeWums zu genehmigen was mit geringen Abänderungen
geschieht Danach wird sich die neue Parochie bis an die süd
liche Grenze unserer Stadt die Südqrenze der Glauchaischen
Parochie dagegen bis zur Friedenstraße erstrecken Das Patro
nat übernimmt der Magistrat nicht Vom Herrn Superinten
denten v Förster ist noch ein Schreiben eingegangen worin
erwcht wird dahin wirken zu wollen daß der Grundstein zu
der neuen Kirche bald gelegt werde damit alsdann auch mit
dem Bau begonnen werden könne Die Versammlung stimmt
diesem Ersuchen bei

Punkt 9 betrifft die Verleihung von zwei Hospital
k auf stellen Der Magistrat ersucht die Versammlung die
Emkamslumme sur Verleihung zweier Ho pitalkaufstellen an
den Handarbeiter Traugott Hintzsche und dessen Ehefrau
Christiane geb Viehlig hier auf 3445 Mk 50 Pfg festzusetzen

geschieht

Zu Punkt 10 erstattet HerrSt V Klinkhardt Bericht über
eme außerordentliche Revision der Gas uud

Oktober cr MorgensI Uhr durch den Referenten sowie die Herren Bürgermeister

Punkt 11 Bewilligung von Richtegeldern für den
Neubau des Rathskellergebäudes Auf Antrag deS
Magistrats erklärt sich die Versammlung damit einverstanden
daß für den gesammlen Neubau des Rathskellergebäudes eine
Summe von 800 Mk 5 oonto der mit Sicherheit zu erwarten
den Ersparnisse bewilligt werde

Die Tagesordnung tst damit erledigt

Dr Schmidt und Magistratskalkulator Zwingmann statt und
wurde Alles in bester Ordnung befunden Der Sollbestand
bezifferte sich au 47 435 Mk 7 Pfg doch find darin Spar
kassenbucher sowie ls Eautwnen hinterlegte Werthpapiere mit
mbegnffeN

K I er gestrige geschlossene Sitzung der Stadt
verordnete wurde nur ein Punkt nämlich die Bewit
ligung eines vom Magistrat beantragten Ehrengeschenks
verhandelt Es handelte sich um die Drehorgelspieler
Renner fchen Eheleute von hier welche jüngst ihre goldene
Hochzeit gefeiert haben und der Unterstützung wohl werth
erscheinen Die Versammlung bewilligte hierzu 50 Mark

s Der Zweigveret der Lntherftistung für Halle
a/S und dem Saalkreis hielt gestern Nachmittag im
Hotel zum Kronprinzen unter Vorsitz des Herrn Ge
heimen Ober Regierungsraths Dr Schrader seine ordent
liche Generalversammlung ab Die Iahresrechnnng zeigte
in Einnahme 1671 Mk in Ausgabe 1585 Mk mithin
an Bestand 86 Mk Es wurden abgeführt an den Haupt
Verein 880 Mk und zu Unterstützungen an bedürftige
Geistliche und Lehrer oder deren hinterlassenen Wittwen
zu erzieherischen Zwecken für deren Kinder 550 Mk ver
wandt die Rechnung wurde entlastet Dienach den Turnus
ausscheidenden Vorstandsmitglieder die Herren Superinten
dent Fabarius Reideburg Superintendent v Förster hier
und Kommerzienrath Bethcke hier wurden wieder gewählt
Mit der Vertretung des ZweigvereinS in der General
versammlung des Hauptvereins die über acht Tage ge
halten wird wurden betraut die Herren Gymnasialdtrektor
a D Prozessor Dr Nasemann und Rektor Steger
hier

1 Die hiesige Schnetder Jnnnng feierte gestern ihr
fünfjähriges Stiftungsfest das am Nachmittag durch ine
Lehrlingsfachausstellung in der schön dekorirten Kaiser
Wilhelmshalle eingeleitet wurde Aus einer in Hufeisen
form ausgestellten Tafel waren neben Zeichen und Schreib
heften der Fachschüler 65 von den Lehrlingen hergestellte
Ausstellungsobjekte zur Schau gestellt welche durchgehends
von dem Fleiße und der Akkuratesse ihrer Verfertige
Zeugniß ablegten Herr ObermeisterZTeuscher welcher auf
den Werth und die Erfolge der Jnnungsbestrebungen hin
wies begrüßte die erschienenen Gäste und endete seine An
prache mit einem Hoch auf Se Majestät den Kaiser
Herr Stadtrath Keferstein gab hierauf seiner Freude Aus
druck über die Fortschritte der Schüler in dem sachgewerb
ichen Unterrichte und ermähnte zu weiterem Streben nach

Vervoklkommung im Handwerk wozu die Innung willig
und opferbereit die Hand biete Hierauf fand in 3 ver
chiedenen Abtheilungen eine öffentliche Prüfung der Lehr
ingsfachschule statt und zwar durch Herrn Schöppe betr

Anfertigung eines Beinkleides Herrn Henze betr Anfertigung
eines Rockes nach bildlicher Darstellung Herrn Lehrer
Dietze betr gewerblicher Buchführung Durchschnittlich
anden die Fragen seitens der Schüler exakte Beantwortungen

Am Schlüsse versammelte der Obermeister die Lehrlinge
nochmals unter ermahnenden Worten um sich und ließ
von denselben ein Hoch auf die Gäste ausbringen Hieran
wurde die Prämnrung von 6 Lehrlingen proklamirt
Die eigentliche Stiftungsfeier am Abend vollzog sich durch
Concert der Henschel schen Musikkapelle und Gesangsvor
träge von Mitgliedern außerdem ging ein lustiger Ein
akter Der Geyeimnißvolle Brief flott über die Bretter
Mit einem Ballvergnügen schloß die Feier an der auch
Gesellen und Lehrlinge sich betheiligen konnten

Antisemitische Versammlung Der d uisch soziale
antisemitische Verein hält morgen Mittwoch den 21 d

Mts im großen Saale des Prinz Carl wiederum
eine Versammlung ab in welcher Herr vr Erwin Bauer
Leipzig einen Vortrag halten wird über den Fall Bleich
röder c

5 Der hiesige Bäckermeister Kegelverband Con
eordia beging gestern Abend im Saale des Paradies
Gartens sein 10jähriges Stiftungsfest durch Concert An
sprachen Vorträge des Vereiusgefangzirkels Festessen und
Ballvergnügen

tü Antispiritistische Soiröen Um den Schwindel
der Spiritisten die namentlich in Amerika feit Jahrhun
derten ihrWesen treiben undunter den dortigen quäkerijchen
Sekten mit ihrem Geister und Erleuchtungsglauben eine
zahlreiche gläubige Gemeinde gefunden haben aufzudecken

treten nun feit Jahren Antispiritisten auf welche ohne
Zuhilfenahme der Geister mit welchen jene in Gemein
schaft zu stehen behaupten sämmtliche Kunststücke derselben

nachahmen Unser diesen hat sich Mr Cumberland
Mr Homes undMadame Fey haben sichferner viele
Andere einen Namen erworben Gestern rm trat Hier
selbst im Saale des Kronprinzen ein uns neues Antifpiritisten
Paar auf Herr Richard Lanö und Frau Jda Lanö Ney
deren Leistungen sich den bisher gesehenen würdig an
reihen ja wir möchten fast sagen dieselben übertreffen
Frau Lanö Ney arbeitet in der That mit erstaunlicher
Gewandtheit und Sicherheit Die gestrige Soirse wurde
eingeleitet mit Experimenten auf dem Gebiete der Gedanken

übertragung Nachdem die genannte Dame den Saal
verlassen nahmen wir selbst Gelegenheit aus einer großen
Anzahl von Photographien eine derselben die der Kaiserin
von Deutschland auszuwählen sodann im Saale mit einer
Fahne einen Herrn zu bezeichnen and dann die Fahne in Ge
danken an einer Ecke des auf dem Podium aufgestellten ,ge
heimenKabinetS zu befestigen Und als nun Frau Ney er
schien um die betreffende Photographie zu bezeichnen
gaben wir uns in der That Mühe so wenig wie möglich
an dieselbe zu denken obwohl das Gegentheil gefordert
wurde aber dennoch nachdem die Dame zunächst aller

dings eine unwichtige Photographie bezeichnet hatte fand
ie die richtige wußte sie den betreffenden Herrn im Saale

ausfindig zu machen und ebenso die Stelle zu ei tdecken
wo die erwähnte Fahne in Gedanken befestigt worden war
Nlcht weniger überraschend war ein anderes Experiment
a demselben Gebiete der Gedankenübertragung Ein
Herr schrieb eine vierstellige Zahl auf eine Schiefertafel

wiederum während Frau Ney in Begleitung zweier
H i lrn aus dem Publikum den Saal verlassen hatte
em anderer Herr steckte die Tafel in die Rocktasche trotzt
dem konnte Frau Ney den Schreiber der Zahl an der
Hand fassend dieselbe auf der auf dem Podium efiud
ichen Tafel wiedergeben Das gefesselte Medium sahe
wir des Oefteren Frau Ney wußte auch diese Experimente
großartig aüszusühren Kaum war der Vorhang vor das
Kabinet gezogen in das sie sich mit einem Herrn aus dem
Publikum begeben hatte als Letzterer sich an den Ohren
und Haaren gezupft fühlte als ihm ein Apfel ein süßer
wie er nachdem er ihn probirt selbst mittheilte in die
Hand gedrückt ihm der Rock ausgezogen wurde u s w

Außer Frau Ney tritt sodann noch das Mnemotech
nikerpaar Lenormand und Leonora auf und es tst in der
That erstaunlich zu welcher Vollkommenheit es auch diese
Beiden in ihrer Kunst gebracht haben Herr Lenormand
läßt sich vierzig sage und schreibe vierzig Gegen
stände aufzählen und weiß sie sodann der Reihen
folge nach nebst den zugehörigen Zahlen von vorn wie
hinten und durcheinander zu reproduziren DaS Seh
medium Leonora war wie Alles Andere eine großartige
Leistung Die verschiedensten und seltsamsten Gegenstände
wurden sofort und mit staunenswerther Genauigkeit ge
nannt Den Besuch der heute sowie an den beiden näch
sten Tagen noch folgenden Vorstellungen können wir aufs
Wärmste empfehlen Der Preis ist für den Sperrsitz auf I
Mk für den ersten Platz auf 50 Pfg für Mitglieder des
Preuß Beamtenvereins dagegen noch besonders ermäßigt
worden

Der Handwerkermeisterderei hält am nächsten
Freitag den 23 d Mts eine Versammlung ab auf
deren Tagesordnung außer einem Vortrage über Reichs
erlebnisse die erste Berathung über die Errichtung einer
Sterbekasse für die Frauen der Mitglieder sowie geschäft
liche Angelegenheiten stehen

Die Rettnngslompagnie bet Fenersgefahr nahm
in ihrer gestern Abend in der goldenen Rose abgehaltenen
Hauptversammlung die Rechnungslage entgegen und er
theilte dem Kassirer die beantragte Entlastung Darauf
wurde der seitherige Vorstand Zugführer tst Herr Schneider
meister Const Alex Hädicke wieder gewählt und sonst
Geschäftliches erledigt

Eisenbahnverkehr Auf der Station Halle a S
wurden im Betriebsjahre 1890/91 nach den der König
lichen Eisenbahndirektion zu Erfurt unterstehenden Bahn
linien insgesamt 496 547 Personen abgefertigt bzw Fahr
karten verkauft und dafür 963 731 Mk vereinnahmt und
zwar wurden verkauft nach Stationen der Berlin AnHalter
Eisenbahn 128462 Fahrkarten mit einem Ertrage von
278 265 Mk nach Stationen der Halle Sorau Gubener
Eisenbahn 79 710 Fahrkarten mit S52 389 Mk Einnahme
und nach Stationen der Thüringer Eisenbahn 288375
Fahrkarten mit 433 137 Mk Einnahme an Gebäck nach
der letzgenannte Strecke wurden 1105 t aufgegeben
und an Gebäckfracht dafür 17 064 Mk erhoben Die
von hier ausgehende Eisenbahn Halle Kassel untersteht der
Königlichen Eisenbahndirektion zu Frankfurt a M während
die übrigen Linien Halle Ha berstadt Halle Magdeburg
und Halle Leipzig der Königlichen Eisenbahndirektion zu
Magdeburg unterstellt sind welcher auch die Station
Halle a S bezüglich ihres Güterverkehres zugeteilt tst

s Coneurs Ueber das Vermögen des Schlosser
meisters Otto Trabert Hierselbst alter Markt 6 ist das
Concursverfahren eröffnet und Herr Inspektor I Ed
Peuschel hier zum Conmrsverwalter ernannt worden

Stratzenseene Ein in trunkenem Zustande befind
licher Arbeiter belästigte gestern Nachmittag in der oberen
großen Steinstraße die Passanten und griff dabei sogar
zum Messer womit er einem städtischen Arbeiter im Ge
sicht verletzte Ein handfester Mann der den Vorgang
bemerkte sprang jedoch hinzu hinderte den Messerhelden
an weiteren Thätlichkeiten und verabfolgte demselben eine
gehörige Tracht Prügel Infolge des Auflaufs war die
Polizei herbeigekommen welche den Betrunkenen in sicheres
Gewahrsam brachte

Bei dem Brands eines Hauses in Lösten bei De
litzsch lamen leider zwei Personen ums Leben
Der Mamer Arndt von dort welcher seine auf dem Boden
wo das Feuer herauskam schlafenden Kinder retten

wollte fand mit einem der elben in den Flammen seinen Tod

H Vermißt Der Maurer Karl M von hier wohn
haft Strelberstraße hat sich vor ziemlich 3 Wochen auS
seiner Wohnung entfernt ohne kis heute dahin zurückge
kehrt zu sein Die Angehörigen befürchten daß ihm ein
Unglück zugestoßen ist Bekleidet war M mit dunkel
blauem Anzug schwarzem Hut und Schaftstiefeln

Z Anfgefnnde Die Leiche des Schreibers Fischer
Sohn des Gastwirths Fischer in Röpzig bet Benkendorf
welcher in den Fluthen seinen Tod fand hat sich tu der
Saale gesunden und ist vor einigen Tagen beerdigt worden

Unfall Unweit der Ortschaft Mitteledlau wurde
gestern früh ein Dienstknecht Namens Schöne aus Cönner
von feinem beladenen Wagen überfahren als er die ihm
entfallen e Zugleine aufheben wollte Dem Knecht war et
Vorderrad des Wagens über den Oberkörper gegangen
auch war der Kopf von dem Rade gestreift worden iZDer
Bed uernSwerthe wurde in die hiesige köntgl Kltnik überfuhr



Provinz und Reich
Eislebe 19 Oktober In dem Orte Helbra bei Eisleben

welcher über 7090 Einwohner hat konnten zum B giun des
Schuljahres Ostern die neuaufzunehmenden Kinder 75 an der
Zahl nicht ausgenommen werden da leine Lolale vorbanden
waren Auf jetzt zu Michaelis kann die Aufnahme noch nicht
stattfinden da zwischen der Regierung und der Direktion der
Gewerkschaft hierselbst die Verhandlungen wegen Belassung
eines Revierhauses der Gewerkschaft zu Schulzimmern noch

icht beendet sind
Quedlinburg 17 Oktober In der hiesigen Abtheilung

der deutschen Kolonialgesellschaft sprach am heutigen Tage
Dr Kärger aus Berlin über den Victoria Nya a und die ihn
umgebenden Gebietsteile Der Verein Vaterland
welcher jetzt bereits über 500 Mitglieder zählt hielt am heu
tigen Tage seine Monais Versammlung ab welche mit einer
nachträglichen Erinnerungsfeier für Theodor Körner eröffnet
wurde Der Vorsitzende Gymnastal Oberlehrer Dr Kohl
mayp feierte den Sänger und Helden der Freiheitskriege und
erinnerte jum Schluß mit bewegten Worten an die bevorstehende
Wiederkehr des Geburtstages Kaiser Friedrichs Ferner brachte
er noch zur Kenntniß der Anwesenden daß im nächsten Monat
Rechtsanwalt Dr Hans Blum aus Leipzig im Vereine sprechen
werde

Halberstadt 19 Oktober Die Regulirung der letzt
schon gewerblich wichtigen Vode wird die Handelskammer in
ihrer nächsten Plenarsitzung beschäftigen Dem Vernehmen
nach will die Handelskammer in eine Untersuchung des wirth
schaftlichen Nutzens der Regulirung eintreten und dem Handels
ministerium und dem Verkehrsministerium hierüber eine Denk
schrift unterbreiten

Erfurt 19 Oktober Die Sitzung vom Sonntag Nach
mittag leitet Abg Kloß Stuttgart Im Namen der würt
tembergischen Genossen beantragt Agster Stuttgart nur alle
zwei Jahre Parteitag abzuhalten Der Antrag wird nachdem
sich Bebel gegen denselben ausgesprochen ohne weitere Debatte
abgelehnt

Die Genossen in Wsndsbeck beantragen für die Wahl der
Delegirten zum Parteitag auf proportionaler Grundlage erfolgt
einen andern ModuS Der Antrag wird nachdem auch Bebel
denselben bekämpft mit großer Mehrheit abgelehnt

Eine Anzahl anderer Anträge wird kurzer Hand zurückge
wiesen da sie nicht die vorgeschriebene Unterstützung finden
und daher gar nicht zur Berathung gelangen Mehrere Redner
beschweren sich nachträglich sie hätten gar nicht gewußt worum
es sich handle Es folgen nunmehr die Anträge zur Presse
Die Zwickauer Genossen beantragen Zur Gründung jedes
neuen Partei Organs ist die Genehmigung der Parteileitung
erforderlich Den Antrag begründet Schmidt Zwickau
Ag st er bekämpft den Antrag Wenn die Parteileitung die
Gründxng eines Blattes befürworte so übernehme sie auch
gewissermaßen die moralische Garantie für das Fortbestehen
des Blattes und das könne sie unmöglich Zimmermann
Chemnitz will gerade deshalb die Entscheidung nicht dem
Parteivorstande sondern der Landtagsfraktion überlassen
Singer erklärt der Antrag muthe der Parteileitung eine
Aufgabe zu die sie beim besten Willen und Wollen nicht er
füllen können Auch dieser Antrag wird abgelehnt

Die Parteigenossen in Dortmund Lüdenfcheid Wittenberg
Berlin 1 und Leipzig beantragen Das Parteiprogramm
soll mit einem kurzen parteigeschichtlichen Ueberblick sowie mit
allgemein verständlichen Erläuterungen des Programms ver
sehen gedruckt und zum Zweck der Massenverbreitung als
Agitationsschrift zum Betrage der Herstellungskosten abgegeben
werden Gen Trilse motivirt den Antrag damit daß wohl
80 pCt der deutschen Arbeiter dem Namen nach mit der So
zialdemokratie bekannt sei icht aber mit ihren Prinzipien
ferner müsse gefordert werden daß die Parteiorgane volts
thümlicher gehalten würden Der Antrag wird einstimmig
angenommenEine lebhafte Diskussion knüpft sich sodann an einen Berliner
Antrag beir das Berliner Centra Organ Vorwärts Bebel
bekämpft den Antrag welcher hierauf zurückgezogen und dafür
der folgende Antrag Bebel angenommen wird Der Partei
tag erklärt sich damit einverstanden daß die Berliner Genossen
eine Kommission von 9 Mitgliedern wählen welche gemein
schaftlich mit dem Parteivorstande die Kontrolle des lokalen
Theils des Vorwärts übernehmen

Es folgte der zw eite Theil des Berliner Antrags Der
Parteitag möge sich dahin erklären daß die Organe der Partei
angehalten werden Annoncen von schwindelhasten Abzahlungs
geschäften Leihhaus Ausverkäufen c keine Aufnahme zu ge
währen besonders aber dann die Aufnahme zu verweigern
wenn die einzelnen Gewerkschaften deren Interessen hierdurch
geschädigt werden bei der Preßkommission welcher das be
treffende Blatt unterstellt ist dagegen Einspruch zu erheben

Zu eine lebhaften Debatte führt hierbei die Frage ob es
den Parteiblättern gestattet sein solle Lotterie Annoncen und
Gewinnlisten aufzunehmen Ein Zusatzantrag auch solchen
Annoncen die der Unsittlichkeit dienen, die Aufnahme zu
verweigern findet nicht die genügende Unterstützung Bebel
sprich sein Bedauern darüber aus Im übrigen sollten doch
die Antragsteller nicht nur Anträge stellen sondern sich wohl
überlegen ob es sich überhaupt verlohne den Parteitag damit
zu belästigen insbesondere sei das Vormtheil gegen die Leih
Haus Ausverkäufe ein vollkommen unbegründetes Grothe
Halle konstatiert daß durchaus nicht alle Abzahlungsgeschäfte
schwindelhaft sei er selbst liefere Waaren auf Abzahlung auch
die Lotterie Annoncen könne man nicht beseitigen da doch
immer noch Tausende dieselben verlangen und lesen wollten
der ganze Antrag sei nichts als ein frommer Wunsch und
werde es bleiben Der Antrag wird mit großer Mehrheit ab
gelehnt

Koppe in Rixdorf beantragt ,s Das Abonnement des
Vorwärts pro Quartal auf 3 Mark festzusetzen b die Ver

sammlungs Anzeigen für Arbeiter Versammlungen politische
und gewerkschaftliche um 50 pCt zu verbilligen Zur Be
gründung der Anträge verlangt Niemand das Wort Bebel
theilt mit daß bei einer Ermäßigung des Abonnementspreises
um nur 30 Pfg der Ueberlchuß von 38,000 Mark mit einem
Schlage verschwinden müsse es würden immer größere An
forderungen an den Vorwärts gestellt die Berichterstattung
über den Parteitag koste allein einige Tausend Mark und end
lich beabsichtige die Parteileitung von Neujahr an ein neues
illustrirtes Unterhaltungsblatt unter dem Titel Neue Welt
herauszugeben welches den einzelnen Parteiorganen als Bei
lage beigefügt werden solle Beide Anträge werden hierauf
ohne weitere Debatte abgelehnt Hierauf wurde die Sitzung
um Uhr geschlossen

V ormittagssitzun g am 19 Oktober Nach Verlesung
einer Anzahl von Begrüßungstilegrammen darunter sind
wiederum mehrere Zustimmungsschreiben an die Opposition
wird die Berathung der eingegangenen Anträge fortgesetzt und
es kommt obwohl der Antrag Bcbel Oertel bereits seine
Erledigung gefunden nochmals zu einer lebhaften Aussprache
über du Taktik der Partei wobei von jeder auf dem Partei
tage vertretenen Richtung je ein Redner zum Worte kommen
loll

Als Vertreter des Parteivorstandes erhält das Wort Abg
Molkenbuhr Der Haupteinwurf der der Fraktion gemacht
wurde sei der Antrag bez des Maximal Arbeitstages sie
hätte ach der Forderung Werners sofort den 3 Stundentag
verlangen ssllen Die Arbeitszeit betrage jetzt in Deutschland
durchschnittlich 12 Stunden könne man die Arbeitszeit zunächst

auf 10 Stunden herabletzen so sei das schon ein gewaltiger
Fortschritt und von dieser Position aus könne man dann
weitergeben und den 8 Stundentag durchsetzen Die Forderung
des 10 Stundentags sei also kein Verstoß gegen das Partei
programm Als Vertreter der Opposition spricht Aue rbach
Maftdeburg Von vielen Seiten ist geäußert worden die
Opposition sei auf diesem Parteitage schon ein Dutzendmal
todtgelchlagen aber es ist doch charakteristisch daß fast alle
diele Redner es für zweckmäßig gehalten diese Opposition
noch einmal todtzuschlagen Heiterkeit Man wirft uns
vor wir wüßten nicht was wir wollten wir hätten
kein eigenes Programm Ganz richtig wir haben
kein eigenes Programm denn sonst hätten wir uns schon
außerhalb des Rahmens der Partei gestellt Wir sind und
wir bleibe Sozialdemokraten aber wir erlauben uns darauf
hinzuweisen daß wir die heutige Taktik für verfehlt halten
Die Partei handelt heute schon nach der Taktik die uns Voll
mar nicht nur erzählt sondern die er thatsächlich ausübt
Werner ruft mit Löwenstimm Sehr richtig Heiterkeit
Wenn Liebknecht erklärt er halte die Taktik Vollmars für ver
derblich so denke ich er wird zwar nicht auf diesem Partei
tage aber sicher spätestens in einem Jahre zur Berliner Oppo
sition übergehen Herterkeit und Widerspruch Nun hat man
gesagt die Münchener hätten es recht gemacht wenn si sagten
Parteitag in deine Hand legen wir das Schicksal der Partei
Sie werfen uns vor daß wir die Sache vorher diskutirt
Zwischenrufe Geschimpft Gelogen haben Nun wir meinen

der Parteitag kann gar nicht über eine Sache entscheiden über
die nicht vorher schon öffentlich nach allen Regeln der Kunst
diskutirt worden ist Heiterkeit und Widerspruch Die Re
solution die die Fraktion in der Kornzollagitation gefaßt hat
ist derart daß jeder Freisinnige sie unterschreiben kann hier
wäre es wieder Pflicht der Fraktion gewesen auf die letzten
Ziele der Partei hinzuweilen daß die ganze Noth nur aus der
heutigen privatkapitalistischen Produktionsweise hervorgegangen
ist und daß es nicht besser eher werde als bis diejUmwandlung
derselben in die gesellschaftliche Produktion erfolgt fei Wir
müssen stets und bei jeder Gelegenheit auf unlere letzten Ziele
hinweisen wir müssen auf die Massen revolutionirend ein
wirken Wir halten fest an der revolutionären Diktatur des
Proletariats die Grillenberger im Reichstage ableugnen will
Wir wollen nichts verschleiern denn wir wissen daß uns unsere
Gegner doch durchschauen Wir dürfen uns nicht verkleiden
und wenn wir den Leuten wirklich vorerzählen wollten wte
lieblich wie unschädlich wie ungefährlich die Sozialsemokratie
ist die Leute glauben es uns doch nicht und nur mit dem
Ganzen mit unmittelbaren Extremen erzielen wir Erfolge in den
Massen

Nach etner Reihe zum Theil sehr erregter persönlicher Be
merkungen soll zur Wahl der neuen Kommission geschritten
werden welche bekanntlich die Aufgabe hat das Urtheil über
die Opposition zu sprechen Hierbei giebt A uerbach eine Er
klärung ab daß sie Auerbach Bätge Magdeburg Werner
Wildberger Schulz Berlin sich keineswegs der Kommission
stellen werden und daß sie mit der Taktik der Partei keines
wegs einverstanden sind c

Singer unterbricht den Redner da geschäftsordnungsmäßig
erst die Kommission gewählt werden müsse und er diese Erklär
ung jetzt augenblicklich nicht zulasse Auerbach versucht als
dann schriftlich die Erklärung am Vorstandstische niederzu
legen doch wird die Empfangnahme zur Zeit ebenfalls abge
lehnt Alle Fünf verlassen stürmisch den Saal unter großem
Jubel der Anwesenden

Nachmittagssitzung Singer eröffnet dieselbe zahl
reiche Teiegramme mittheilend die eingelaufen sind Nunmehr
erhält Herr v Vollmar das Wort der sich gegen seine Aus
führungen die von verschiedenen Rednern und auch von der
gegnerischen Presse verdreht worden seien verwahrt Die De
batten in den letzten Tagen haben gezeigt wie schwer es ist
Lesen und Hören zu unterscheiden Hinsichtlich der Selbst

ständigkeit der Meinungen steht es bei uns noch sehr faul
Beifall trotzdem sei unsere Lage aussichtsvoll vielversprechend
aber auch verantwortungsvoll Redner erörtert weiter den
Oertel schen Antrag der ihn verletze und hebt hervor daß
wenn er persönlich angegriffen er unmöglich weiter wirken
und das letzte Mal zu den Sozialdemokraten gesprochen habe
d h daß er sein Mandat niederlege Beifall Bebel wi
derlegt Vollmar s Ausführungen von denen die soeben ge
machten von seinen beiden bedeutsamen Münchener Reden
auch bedeutend abwichen Sie bedeuten einen völligen Bruch
seiner bisherigen politischen Thätigkeit Die schnelle Aenderung
seiner Ansichten erkläre sich aus der Art und der Stellung
die Vsllmar im letzten Jahre in der Partei eingenommen
habe Er will kurzweg nationalliberale Taktik in der Sozial
demokratie einführen Vollmar unterscheide sich in nichts von

Schweitzer der bekanntlich in die Brüche gegangen ist mit
Lasalle ist Vollmar nicht zu vergleichen denn wenn Lasalle
1863 so aufgetreten wie Vollmar wer weiß was heute die
Sozialdemokratie sei Wie die Dinge liegen muß Deutschland
einen Verzweiflungskampf führen was das System Bismarck
verschuldet Halle In sehr aufgeregtem Tone hedt Bebel wie
derholt hervor daß er niemals den Krieg provocirt haben will
Bebel schließt daß er es ausdrücklich bedauern würde wenn
Vollmar bei seiner Erklärung Mandats Niederlegung beharre
Vollmar erhebt sich und nachdem die persönliche Spitze
gegen ihn abgebrochen nimmt er seine Erklärung zurück wo
raus der Antrag Oertel der bereits am Sonnabend fast ein
stimmig gutgeheißen aufgehoben bezw als nicht gestellt zu be
trachten Singer verliest hieraus die von den Herren Auer
bach Werner Wildberger Bätge und Schulz eingesandte Er
klärung wonach diese bisher zur Mitarbeit ihren Wählern
verpflichtet da die Taktik den demokratischen Grundsätzen zu
widerlaufend sei verzichten zu dieser fozialdemokratischen Partei
zu gehören Ein weiterer Antrag von Berliner Gensssen in
schärster Weise dem ferneren Treiben der Opposition entgegen
zu treten und dieselbe unschädlich zu machen findet einstimmige An
nahme

Schließlich giebt Singer kund daß die Abgg Schuhmacher
und Schippe mitgetheilt haben mit Wildberger niemals ge
sprochen zu haben worauf die Sitzung bis morgen vertagt
wird

Liitzeu 18 Oktober Heute am Jahrestage der Völker
schlacht bei Leipzig und dem Geburtstage Kaiser Friedrichs
wurde das von den Bürgern unserer Stadt errichtete Kaiser
Wilhelm und Stegesdenkmal feierlich enthüllt Nach
12 Uhr ordnete sich auf dem Marktplatze der Festzug mit den
Spitzen der Behörden den Schulen den Krieger Turn und
Gelangvereinen sowie anderen Korporationen Gesang des
Liederverses Allein Gott in der Höh sowie ein Prolog an
Stelle des inzwischen schwer erkrankten Regierungsraths von
Rohrsch idt Merseburg gesprochen von Herrn Reißmann Lützen
leiteten die Feier ein Dann nahm Herr Beglich das Wort
zur Weiherede Im Anschluß daran erfolgte die Enthüllung
des Denkmals und Uebergabe desselben an die städtische Ver
tretung Glockengeläute Böllerschüsse und Hochrufe begleiteten
den Akt Herr Beigeordn Schumann übernahm in Stellver
tretung des Bürgermeisters Lenze das Denkmal Namens der
Stadt Dann richtete Herr Regierungspräsident v Diest noch
eine Ansprache au die Festversammlung gipfelnd in einem Hoch
auf den Kaiser als den Schirmherrn des Friedens Gesang
der Nationalhymne und der Liedstrophe Nun danket alle
Gott beschloß die Feier Der Festzug bewegte sich dann durch
die geschmückten Straßen der Stadt am Abend war illumtnirt
Das Denkmal steht auf dem Marktplatze auf einem Marmor
sockel erhebt sich das Broncebildmß Kaiser Wilhelms Die

Vorderseite des Postaments zeigt das Reliefbild Kaiser Fried
richs sowie rechts und links die Bildnisse Bismarcks und
Moltke s Eine Tafel trägt die Inschrift Dem großen Kaiser
Wilhelm I die dankbare Stadt Lützen

Grost Salze 18 Oktober Mit Freuden wird es hier und
gewiß auch auswärts begrüßt daß in Soolbad Elmen nun
auch während des Winters Soolwannenbäder verabfolgt werden
sollen und zwar am Mittwoch und Sonnabend Bei entsprechen
dem Besuche wird beabsichtigt das Winterbad auch noch an
anderen Tagen zu öffnen

Berlin 19 Oktober Von den dreizehn Gemeinden Berlius
in denen gestern Kirchenwahlen statt anden haben sich sünf
in liberalem sechs in positivem Sinn entschieden in zwei Ge
meinden wurden Kartell Kandidaten gewählt Im Allgemeinen
haben die Parteien ibren bisherigen Besitzstand behauptet nur
in der Jnvalidenhaus Gemeinde haben die Positiven weitere
Fortschritte gemacht Der Unterstaat sekretär im Ministerium
des Innern Herr von Rottenbura empfing heute Herrn
Murphy in Gegenwart von fünf Mitgliedern des Reichsge
sundheitsamtes unter Führung des Geh Regierungsrathes
Prosessor Dr Eugen Sell eines der hervorragendsten Nah
rungsmittel Chemiker der Gegenwart Das Resultat der aus
gedehnten Konferenz war daß Herr Murphy dem Reichsge
sundheitsamte 300 Pfund der verschiedensten Maissorten zur
Verfügung stellen wird welche von Seiten der deutschen Be
hörde selbst entkernt gemahlen verbacken und auf ihren Nähr
werth und die gesundheitliche Seite des Nahrungsmittels ge
prüft werden sollen

Dessau 18 Oktober Die Errichtung eines Speditions
hasens am Kornhause ist nunmehr von der herzoglichen Re
gierung genehmigt Ebenso ist die Herstellung einer Gleisver
bindung zwischen dem Hasen und dem Güterbahnhoie genehmigt
worden Die Unternehmer Commerzienrath Rönicke und
Deutschbein gedenken im nächsten Frühjahr die Anlage des
Hafens in Angriff zu nehmen Unsere Stadtverwaltung hat
nach Fertigstellung des Schlachthauses die Anlage eines Vieh
hofes bereits in Aussicht genommen Die Vorarbeiten sollen
demnächst begonnen werden

Eisenach 19 Oktober Den gestrigen nationallibe
ralen Parteitag welcher sehr stark besucht war eröffnete
der Reichstags Abg Pieschel mit einem Hoch auf den Kaiser
und den Großherzig von Weimar Anwesend sind die Abge
ordneten Pieschel Ersurt Osann Darmstadt Wcber Berlm
ferner Professor Meyer Heidelberg Dr Hans Blum Leipzig
Der erste Redner Osann Darmstadt spricht mit Worten warmer
Anerkennung vom Fürsten Bismarck dem Manne der Deutsch
land in den Sattel gehoben der Jahre lang leine ganze Per
sönlichkeit eingesetzt habe um Deutschland in die Wege ruhiger
Entwicklung zu leiten der viel mehr als seine Schuldigkeit ge
than Wir alle sind diesem Manne ewige Dankbarkeit schul
dig Lebhalter anhaltender Beifall und Bravorufe Ofanv
erklärt die Parteigenossen hätten keine Veranlassurg nach
Stellen oder Orden zu streben Redner feiert die Partei als
Abglanz und Aiderspiel des deutschen Lebens das sie richtig
darstelle Die Conservativen wie die Freisinnigen ständen zu
sehr auf den Flügeln und verlören die Fühlung nu den breiten
Massen des erwerbenden Volkes Redner wendet sich sodann
gegen das Centrum und die Sozialdemokratie Die Agitation
der letzteren fordere zu Nachdenken und thätigem Eingreifen
auf Redner bespricht sodann e ngehend die inneren sozialen
Verhältnisse und bittet dahin zu wirken daß die inneren Zer
klüftungen nicht weiter um sich greifen sondern eine Einigung
erzielt werde Die Zukunft der Partei liege nicht auf politischem
sondern auf wirthschaftlichem Gebiete Lang anhaltender Bei
all Der zweite Redner Blum bezeichnet die Ultramou
tanen wie die Sozialdemokraten als antinational Letztere seien
von dem Lassalle schen Programm von dem nationalen und ge
setzlichen Wege immer mehr abgewichen Redner bespricht etn
zehend die Geschichte der Entstehung des sozialdemokratischen
Programms und greift insbesondere das neue in Erfurt zur
Berathung stehende an Die Grundzüge des neuen Programms
zielten ab auf schrankenlose Bethätigung des communistischen
Princips mit dem vollen Bewußtsein die Massen dadurch zu
vergiften sie loszulösen vom Vaterland vom Glauben von
der Zucht und der Ordnung sie zu Revolutionären zu erziehen
die dann losschlagen sollen wenn ein Krieg mit Frankreich
und Rußland das Baterland bedrohe Redner empfiehlt Liebe
zu den Arbeitern aber Strenge gegen die Führer Großer
Beifall Der drittte Redner Meyer Heidelberg von der
Versammlung stürmisch begrüßt bespricht zunächst die Verhält
nisse bei den badischen Wahlen bei denen die Partei gegen
alle übrigen Parteien hart gekämpft habe Die Freisinnigen
hätten durch ihre Verbindung mit den Ultramontanen die
Wiedererrichtung der Klöster und die Abschaffung der gemischte
Schulen unterstützt Redner fordert die Partei auf lebhaft
gegen die Zulassung der Jesuiten zu agitiren Nothwendig sei
ein Zurücksrängen des Particularismus ein Hochhalten des
Liberalismus eine Besserung der sozialen Verhältnisse und
eine stärkere Betonung des Reichsgedankens Lebhaftes
Bravo und Hochrufe Der vierte Redner Weber Berlin
spricht seine Freude aus über den lebsaften Aufschwung der
Partei in Thüringen und über den schönen Verlauf des Partei
tages Der Dank gebühre dem Landesausschuß und dem Lokal
comM Pieschel spricht dem Redner sowie den Theilnehmern
an der Versammlung den Dank des Comites aus und schließt
den Parteitag mit einem Hoch auf das Vaterland Auf dem
nach der Versammlung stattfindenden Festessen wurde be
schlossen Begrüßungstelegramme an den Fürsten Bismarck
und den Oberpräsidenten v Benningsen zu senden Das
Telegramm an den Fürsten Bismarck hatte folgenden Wortlaut
Die in Eilenach zum Parteitage versammelten Vertreter

der nationalliberalen Partei Thüringens gedenken mit treuer
Dankbarkeit Eurer Durchlaucht in einem donnernden Lebehoch
Das Telegramm an von Bennigfen lautete Dem verehrte
Führer der nationalliberalen Partei senden am Schlüsse eines
erinnerungsreichen Vierteljahrhunderts die zum Parteitage in
Eisenach versammelte Vertreter der Thüringischen National
liberalen Gruß und Dank

Amtiichs Mittheilungen
Orbens Berleihungen Den evangelischen Pfarrern Wed

ler zu Quenstedt im Mansfelder Gebirgskreise und Dreyße
zu Sömmerda im Kreise Weißensee ist der Rothe Adlerorderi
4 Klasse dem Hauptsteueramts Assistenten a D Hagedorn
zu Magdeburg der Kgl Kronen Orden 4 Klasse verliehen worden

GerichtS Zeittmg
Halle 19 Oktober Strafkammer Sitzung Die

verehel Weidemann Louise geb Held von hier wurde wegen
Pfandbruchs aus s 289 Str G B zu 10 Mk Geldstrafe event
1 Tag Gefängnißstrafe verurtheilt

Der am 1 Januar 1859 geborene Handarbeiter August
Spatzie raus Giebichenstein hatte im Juli d I aus dem Lade
des Schuhruachermeisters Nauendorf hier ein Paar Kinderschuhe
entwendet und wurde mit Rücksicht auf seine mehrmalige Bor
bestrafung zu 4 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt während
die Staatsanwaltschaft 6 Monate beantragte

Der Schriftsteller Gustav Ringsdorfin Berlin beschuldigt
am 5 Mai d I durch den in Nr 103 des Volksblattes ver
öffentlichten Artikel Die Maifeier den Gemeinde Vorsteher
Winter in Cröllwitz beleidigt zu huben wurde zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt auch wurde auf Unbrauchbarmachunz
der Exemplare Platten und Formen erkannt dem Beleidigte



such PiiblikatisnsbefuzM zuerkannt Die Staatsanwaltschaft
trug auf Bestrafung mit 3 Monaten Gefängniß u w an

Bericht der Börse zn Halle a S
Holle a S den 2V Oktober ZSSt

Kr k e mtt Ausschluß der Maklergebühr ve 10M Kilo nettc
WeizM bester 220 231 M fremder über Notiz Rauh

Wetzen 22l 226 M Roggen fest 240 247 M
Gerste Brau beachtetet 178 bis 196 M feinste über
Notiz Futter 162 bis 172 M Hafer besser 154 165 M
euer 153 160 M Mais amerik Misced 167 172 Mk

Donaumais 164 bis 170 M RapS ohne Angebot Rübsen
ohne Angebot Erbsen Bikt 220 245 Mk feinste über
Notiz Kumme ohne Handel exc Sack ver IM icg netto 39 42
Mk nominell Hall Prima Wetzen 50,00 52 Mark abfallende
Sorten billiger Maisstärke 86,50 bis 37,50 M Stärke
helle pa Weizen 46,50 47,50 M

Breve per 100 k Netto
LiÄNi 30 bis 42 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mohn

blauer 53 55 Ml Mohn grauer 46 43 Mk Lupinen Mk
utterartikel besser Futtermehl 19,50 20,50 Mk RoiMn

klet 13,50 14,50 M Wetnmchalen 11,50 12 Mk
Weizenzr esklete 11,50 12 M Malzkeime dunkle 10,50 11,00
Mark Oelwckm 14,00 bis 15,00 Mk Balz 30 32 M

MM 62,50 Mk Petroleum 23,40 M SoiarN
Mit 0 8W/R 16,50 Mk virikrS fest 73,40 Mk per 10000
Wier Procent Mrtzflelspiritus matt 50 Äliart VerbrauchS
abgabt 53,30 Äk

Standesamt Halle a S Metdung vom 17 Bktober
Geboren Dem Bahnarbeiter Hermann Sengewald 1 T

Therese Bertha Dorothee Magdeburgerstraße 22 Dem
Uhrmacher August Schäfer 1 T Elfrieda Erdmuthe Jda gr
Älrichstraße 20 Dem Bureau Vorsteher Josef Rißmann 1T
Anna Marie alte Promenade 24 Dem Maurer Karl Reuter
1 S Robert Willy Ludwigstraße 3 Dem Kaufmann Karl
Bohse 1 T Elna Anna Ludwigstraße 13 Dem Schmied
Reinhold Schmidt 1 S Franz Richard Harz 6 Dem Zeug
schmiedemeister Wilhelm Bandelmann 1 S Karl Otto Lange
ftraße 5 Dem Handarbeiter Friedrich Steuer 1 T Marie
Emilie Anna Forsterstraße 13 Dem Hilfsbremser Franz
Barth 1 T Diemitz Dem Handarbeiter Theodor Naumann
1 T Frieda Gertrud Harzgasse 12 Dem Universitäts
Brosessor Dr med Maximilian Oberst 1 S Markt 13 1
unehel S 2 unehel T

Letzte Telegramme
Berlin 19 Oktober Der Kaiser hat wie der Reichs An

z ugec meldet folgendes Telegramm an den Präsidenten der
Physikalisch Technischen Reichsanstalt Professor vr von He lm
Holtz gerichtet

Es gereicht Mir zu großer Freude Ihnen einen besonderen
Beweis Meiner aufrichtigen Verehrung und Bewunderung zu
Theil werden zu lassen indem Ich Sie zum Wirklichen Ge

heimen Rath mit dem Prädikat Exzellenz ernenne Sie haben
Ihr ganzes Leben zum Wohle der Menschheit einsetzend eine
reiche Anzahl von herrlichen Entdeckungen für deren Nutzen
vollbracht Ihr stets den reinsten und höchsten Idealen nach
strebender Geist ließ in seinem hohen Fluge alles Getriebe von
Politik und der damit verbundenen Parteiungen weit hinter
sich zurück Ich und Mein Volk sind stolz daraus einen solch
bedeutenden Mann unter nennen zu können Ich habe den
Geburtstag Meines heißgeliebten und unvergeßlichen Vaters
zu dieser Anerkennung gewählt wohl wissend wie hoch Er
Sie schätzte und ein wie treu ergebener Freund und Unter
than Sie ihm waren Möge Gott uns Ihr theures Leben
noch lange zum Wohle Deutschlands und der gesammten Welt
erhalten

Ihr wohlaffektionirter König

Wilhelm L
Hierauf ist folgende Antwort ergangen

Sr Majestät dem Kaiser und König
Neues Palais

Eurer Majestät huldvolle Worte womit ich im Augenblick
der Abreise nach Frankfurt a Main die Allergnädigste Ernen
nung zum Wirklichen Geheimen Rath am heutigen Gedenktage
unseres unvergeßlichen Kaisers und Königs Friedrich erhalten
Habe find mir tief ergreifend und beglückend Gestatten Euere
Majestät daß ich diese hohe Auszeichnung als nicht nur mei
ner Person sondern der WissensHaft im Allgemeinen verliehen
ansehen darf Wenn es mir vergönnt war etwas soweit meine
Kräfte reichten zum großen Bau der Wissenschaft beizutragen
o geschah dies gefördert durch den hohen Schutz den diese

And ich mit ihr durch drei Generationen unseres Hohen Herr
scherhauses erfahren haben Gestatten Eure Majestät meinen
allerunterthänigsten Dank zu Füßen zu legen

H v on Helmh oltz
Görlitz 19 Oktober Auf dem Bahnhofe in Kohlfurt

fand heute Nacht ein entsetzliches Eisenbahnunglück statt Als
her Schnellzug Breslau Berlin 12 Uhr 51 Min in den
Bahnhof einlief fuhr eine Rangiermaschine dem Schnellzug in
die Flanke Es folgte ein furchtbarer Zusammenstoß bei dem
leider auch Menschen umgekommen sind Ein Wagen erster
Klasse und ein solcher dritter fuhren direkt in einander Beide
standen alsbald in hellen Flammen Ein fürchterliches Angst
Geschrei ertönte sofort aus den Trümmern unter denen viele
begraben lagen Zwei Aerzte die sich in dem Zuge befanden

und selbst verletzt waren stiege sofort aus und leisteten den
beschädigten Passagieren Hilfe Der Sanitätsarzt Herr Dr
Wurst nach dem telegraphirt worden war traf noch in der
Nacht in Kohlfurt ein Der Zug nach Görlitz stand gerade
zum Abfahren bereit so daß viele Personen Augenzeugen des
schrecklichen Unglücks waren Der Bahnhof ist für daS Publi
kum gesperrt Die Ausräumungs Arbeiien haben bereits be
gonnen Zertrümmert sind von dem Bre luuer Zuge zwei
Maschinen ein Packwagen drei Wagen erster und zweiter
Klasse ein Schlafwagen und eine Rangirmaschine Unter den
Todten befinden sich soweit bis jetzt bekannt Kaufmann H
Schäfer aus Beuthen OS Apotheker Wiener aus Berlin
Lieutenant von Kardorsf aus Oels Rittmeister v Boehm l r
Wolf aus Berlin Malchinenführer Zippel aus Mühlbeck
Heizer Trenner aus Kohlfurt Ein Passagier ist schwer verletzt
Vorläufig sind acht Tode konstatirt

Altkloster 19 Oktober Der Verein zur Beförderung
desWohles der Arbeiter und zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie für die Kre se Jork und Buxtehnde hielt
gestern Nachmittag hier eine Versammlung ab Dr Hahn aus
Berlin sprach über die Jrrelehren der Sozialdsmokratie
Die erwartete sozialdemokratische Opposition blieb aus

Mannheim 19 Oktober In Süddeutschland haben von
gestern zu heute an mehreren Orten Nachtfröste stattge
funden

Duisburg 19 Oktober In der Nähe der hiesigen Eisen
bahnstation stießen zwei Güterzüge zusammen Mehrere
Wagen wurden zertrümmert ein Bremser wurde verletzt Der
Verkehr ist gestört

Innsbruck 18 Oktober Die Kaiserin Friedrich ist
mit der Pnnz ssm Margarethe heute Abend hier eingetroffen
und im Hotel Tirol abgestiegen

Bern 19 Oktober Der Zolltarif wurde mit 204,321
Ja gegen 123,534 Nein angenommen Verworfen haben

den Zolltarif die Kantone Uri Tessin Waadt Wallis Neuen
burg Genf über 300 000 Bürger enthielten sich der Abstim
mung Das Banknotenwonopol und die Bundesbank wurden
mit 213 264 gegen 123,32V angenommen auch die Mehrheit

der Kantone hat zugestimmt Ssmit sind beide Vorlagen
rechtskräftig

Wien 13 Oktober Der deutsche Kaiser ließ dem Reichs
Kriegsminister Freiherrn v Bauer zu dessen fünfzigjährigem
Dienstjubiläum durch den Militärattache Oberstlieutenant von
Deines beglückwünschen Außerdem erhielt der Jubilar theils
persönlich theils telegraphisch die Glückwünsche der Kronprin
zessin Wittwe Stephanie aller Erzherzöge vieler Mitglieder
fürstlicher Häuser der hier beglaubigten Diplomaten der Mi
nister der Hofwürdenträger der Behörden und von Mitgliedern
aller Gesellschaftsklassen

Wien 19 Oktober Die Vorberathungen zwischen der
Regierung und der Verwaltung der Nordbahn über die Ver
staatlichung der Nordbahn sind fast beendet Die der Nordbahn
gehörigen Ostrauer Kohlenwerke sollen in den Ankauf seitens
deS Staates definitiv einbezogen werden Die Kriegsver
waltnng beschloß vorläufig im Prinzip die Vereingernng des
Kalibers der Magazingewehre auf 5 win Schießversuche
mit Gewehren dieses Kalibers ergaben überraschende Er
gebnisse

Prag 13 Oktober Die Ausstellung wurde heute unter
begeisterten Kundgebungen für den Kaiser und das Kaiserliche
Haus die sich namentlich während der Schlußrede des
Oberstlandmarschalls wiederholten geschlossen Vor
der offiziellen Schlußfeier war der Statthalter Graf
von Thun und Hohenstein der Gegenstand glänzender
Ovationen seitens des Publikums und der Aussteller
Auf dem Ausstellungsplatze verlangten nach dem Schluß die
Massen von der konzertirenden Militärkapelle das Aufspielen
nationaler Lieder als dies der Kapellmeister verweigerte
wurde gepfiffen Hierauf rückte die Kapelle ab von Schmäh
rufen des Pöbels verfolgt Der Pöbel ließ sodann seinen
Muthwilleu unter Pereatrusen vor dem deutschen Theater und
dem deutschen Handwerkerverein aus in der Nähe des letzteren
wurden die Scheiben einer Gaslaterne eingeworfen Sechs
Tumultuanten wurden verhaftet

Budapest 19 Oktober In der Menagerie zu Neu Pest
kam eil Knabe dem Löwenkäfig zu nahe Er wurde vom
Löwen am Kopfe erfaßt und schwer verletzt Bei der hierdurch
entstandenen Panik sind im Publikum viele Verwundungen
vorzekommen

Pest 19 Oktober Im Abgeordnetenhause brachte
der Abg Beoethy eine Interpellation an den Finanzminister
darüber ein wann er die Enquete über die Valutaregulirung
einzuberufen gedenke da nach dem Gesetz vom Jahre 1837 der
Valutaregulirung eine Enquete vorausgehen müßte

Bordeaux 19 Oktober Die vom Senegal eingetroffene
Post berichtet über einen Kampf zwischen Ahmed Salum
und Ümar Salum im Lande der Trazras Mauren Ahmed
habe das Lager Amars angegriffen 40 Mann getödtet zahl

reiche Gefangene gemacht und alle Zelte sowie Stück
Vieh erbeutet Der Verlust Ahmeds wird auf 5 Todte und
60 Verwundete angegeben

London 19 Oktober Eine St Petersburger Depeiche de
Standard meldet daß Fürst Meschtscherski tndem Grach
danin Deutschland nicht als den gefährlichsten Feind Rußlands
bezeichnet habe Am meisten sei nach Meschtscherskis Auslassun
gen England zu fürchten denn die Vereinigung der englischen
Flotre mit der italienischen genüge um die französische Flotte
unter tausend höflichen Entschuldigungen und Ausdrücken deS
Bedauerns in ihre eigenen Häfen zurückzutreiben Es sei sehr
schön die Marseillaise spielen zu lassen von Frankreich Geld zu
borgen und Deutschland auf alle mögliche Weise zu beschimpsen
doch sei England die einzige Macht die gegenwärtig eine ernste
und nicht sentimentale Aufmerksamkeit seitens Rußlands erhei

sche In der Ohio Presse wird ein Brief Blaines ver
öffentlicht in dem er Widerspruch gegen die Beschuldigung er
hebt ein Gegner der Mac Ktnley Bill gewesen zu sein Er
habe nur deshalb gegen die Bill gearbeitet weil sie keine Reci
procitätsklausel enthalte die den Absatz von Weizen Schweine
fleisch Farmprodukte und verschiedene Fabrikate berücksichtige

Das Hinzufügen einer solchen Klausel ehe die Vorlage vom
Kongreß angenommen worden war würde seine ursprüngliche
Opposition beseitigt haben Jetzt unterstütze er sie Blaine
verweist besonders auf die Einfuhr amerikanischen Schweine
fleisches dessen Konsum er auf 30 Mill Doll jährlich schätzt

Die Königin hat die Ernennung Balsours zum ersten
Lord des Schatzes an Stelle des verstorbenen Smith genehmigt

Madrid 19 Oktober Die gesammte spanische Presse äußert
sich sehr scharf über den jüngsten Beschluß der französischen
Regierung den bisher auf die spanischen Weine angewandten
Frachttarif nicht zu verlängern Die meisten Blätter fordern
Repressalien gegen den französischen Markt Der Jmparcial
fürchtet diese Maßnahme Frankreichs sei ein diplomatisches
Manöver um Spanien vielleicht zu einer Allianz zu bewegen
dies werde Frankreich jedoch nicht gelingen Die Epoca spricht

sich in demselben Sinne aus
Warschau 19 Oktober Infolge bedeutender Zufuhren ist

der Kartoflfelpreisim Königreich Polen von 2 Rubel aus
1 Rubel 50 Kop bis 1 Rubel 8 Kop per Korzec zurückge
gangen

Christiauia 19 Oktober Aus Haparanda werden vom
heutigen Vormittag 4 Grad Kälte gemeldet

Lissabon 19 Oktober DasZJournal Seculo versichert das
französische Syndikat unterhandle gegenwärtig mit der Regie
rung über die Angelegenheit der p ortu giesischen Bahn
und habe seine Bereitwilligkeit kundgegeben die früher ver
sprochenen 60 Millionen Franks sofort vorzustrecken Wahr
scheinlich werde ein Uebereinkommen dahin getroffen werden
daß das Syndikat die Ermächtigung zu einer neuen Emission
von 200 0 Contos unter der Bedingung erhält daß der portu
giesischen Regierung die Hälfte dieser Summe in Gold ausge
zahlt werde Durch diese Operation erhalte die Regierung die
Mittel zur Deckung des Januar Coupons

Washington 13 Oktober Es verlautet hier laß die Ver
einigten Staaten sich den übrigen Großmächten anschließen
werden um von der chinesischen Regierung eine Garantie für
d n Schutz fremder Interessen in China und eine Entschädi
gung für die in Jtfchang verübten Gräuelthaten zu erlangen
Unter den höheren Marine Offizieren herrscht die Ansicht daß
eine bedeutende maritime Kundgebung der Vereinigten Staa
ten stattfinden wird

Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
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